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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger können bei Ver-
anstaltungen in Austausch 
treten oder die in Fulda ver-
tretenen Kulturen kennen-

lernen. Das Motto der bun-
desweiten Aktion lautet „Zu-
sammen leben, zusammen 
wachsen“. 

Innerhalb der zwei Wo-
chen finden an verschiede-
nen Standorten in der Stadt 
und teilweise auch per Vi-
deo-Stream über 30 Veran-
staltungen statt. Dazu gehö-
ren: gesellige Treffen wie 
zum Beispiel das der inter-
kulturellen Frauengruppe, 
kreative Mitmach-Angebote 

wie rumänische Hinterglas-
malerei oder afrikanisches 
Tanzen, Vorträge und Konfe-
renzen, die zur Debatte über 
Integration und beitragen, 
Angebote für Kinder wie ein 
Theaterstück oder ein Rus-
sisch-Schnupperkurs, oder 
auch ein ökumenisches Frie-
densgebet.  

Die Veranstaltungen sind 
kostenfrei und stehen allen 
Interessierten offen. Teilwei-
se ist eine vorherige Anmel-

dung beim Veranstalter er-
forderlich. Das komplette 
Programmheft steht auf der 
Webseite der Stadt Fulda als 
Download zur Verfügung. 
Bei weiterem Bedarf an aus-
gedruckten Exemplaren 
oder anderweiten Fragen, 
kann die Fachstellte Integra-
tion und Inklusion unter der 
E-Mail-Adresse vielfalt@ful-
da.de oder der Telefonnum-
mer (0661) 102-1908 kontak-
tiert werden. 

FULDA  (fd). Die Stadt Fulda 
setzt mit einer Vielzahlt an 
sozialen Organisationen, 
Vereine und Initiativen bei 
der Fuldaer Interkulturellen 
Woche  ein gemeinsames 
Zeichen für Vielfalt und Ak-
zeptanz.

Vielfältiges Programm vom 19. September bis 3. Oktober – auch per Video-Stream

Fuldaer Interkulturelle Woche startet

Damit setzt der Freundes-
kreis ein wichtiges Signal in 
einer Zeit, wo coronabe-
dingt viele sonst üblichen 
Aktivitäten des Vereins ru-
hen müssen. „So konnten in 
diesem Jahr leider keine Stu-
dierenden aus Tschechien 
zur Internationalen Som-
mer-Universität (ISU) in Ful-
da begrüßt werden, weil die 
ISU ausfiel“, erläutert Freun-
deskreis-Vorsitzender Otto 

Gruß. Gleichwohl wolle 
man im Oktober mit einer 
kleinen Delegation nach 
Leitmeritz reisen, um die gu-
ten Kontakte zum Jung-
mann-Gymnasium zu pfle-
gen und bei den jungen Leu-
ten für Aufenthalte in 
Deutschland zu werben.  

Zum Hessentag 2021 in 
Fulda hoffe man, dass ein 
ganzer Bus mit Gästen aus 
Tschechien anreisen werde. 
So könne man an den guten 
Austausch anknüpfen, der 
im Jahr 2019 mit den beiden 
groß begangenen Jubilä-
umsfeiern – 1275 Jahre in 
Fulda und 800 Jahre in Leit-
meritz – einen neuen Höhe-
punkt erleben konnte. Als 
sehr positiv wertet Gruß die 
Tatsache, dass die Bestände 
des Leitmeritzer Heimatar-
chivs durch die Übernahme 
in das Fuldaer Stadtarchiv 
dauerhaft in Fulda gesichert 
werden konnte. 

FULDA (jo). Seit vielen Jah-
ren bilden der Freundeskreis 
Fulda-Leitmeritz e.V. und der 
Leitmeritzer Partnerschafts-
verein LITO-Partner das bür-
gerschaftliche Rückgrat der 
Städtepartnerschaft zwi-
schen Fulda und dem tsche-
chischen Leitmeritz/Litome-
rice. Jetzt hat der in Fulda 
beheimatete Freundeskreis 
einen neuen Flyer über seine 
Arbeit herausgebracht.

Partnerschaft  Fulda-Leitmeritz im Blick

Neuer Flyer des 
Freundeskreises
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